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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TTC Wölpinghausen : TuS Jahn Lindhorst 
Mittwoch, 17.01.2024, 20:00 Uhr

3:9-Niederlage für den TuS Jahn Lindhorst beim TTC 
Wölpinghausen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Wölpinghausen in der 1. Bezirksklasse Herren
Gruppe 04 gegen den TuS Jahn Lindhorst durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 2
Stunden und wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Hasemann und Krull errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg von Hasemann / Buhr gegen Fischer / Heidemann konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Krull / Kelb verloren wenig später ihr Match gegen Golinski / Jung unterm Strich recht eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 34
Ballwechsel beinhaltete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kamischke / Grabitz die Partie
gegen Trilling / Gaus noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ingo Hasemann überzeugte im
Einzel gegen Olaf Fischer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Lars Krull hatte gegen Alexander Golinski bei
seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Einen umkämpften Erfolg feierte am Nachbartisch Mario Buhr beim 3:2 gegen Fabian
Jung, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das folgende Einzel zwischen Guido
Kelb und Jonas Heidemann endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Jaro Kamischke bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze
gegen Harald Gaus noch ab und quittierte ein 2:3. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Helmut Grabitz gelang es, Riko Trilling im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Ingo Hasemann machte mit Alexander Golinski beim 11:5, 11:7, 11:
3 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Olaf Fischer zunächst nicht gut aus, so gewann Lars Krull im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Mario Buhr kam mit der Spielweise von Jonas Heidemann
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 17:1 für Buhr und 7:12 für Heidemann seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Wölpinghausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den Post SV Stadthagen am 24.01.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TuS Jahn Lindhorst wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 19.01.2024
gegen den TuS Germania Hohnhorst erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Wölpinghausen
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Doppel: Hasemann / Buhr 1:0, Krull / Kelb 0:1, Kamischke / Grabitz 1:0 
Einzel: I. Hasemann 2:0, L. Krull 2:0, M. Buhr 2:0, G. Kelb 0:1, J. Kamischke 0:1, H. Grabitz 1:0 

 TuS Jahn Lindhorst
Doppel: Golinski / Jung 1:0, Fischer / Heidemann 0:1, Trilling / Gaus 0:1 
Einzel: A. Golinski 0:2, O. Fischer 0:2, J. Heidemann 1:1, F. Jung 0:1, R. Trilling 0:1, H. Gaus 1:0


